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Bezirksoberliga Herren Süd

MTV Eintracht Bledeln III : SC Barienrode 
Samstag, 30.10.2021, 17:00 Uhr

MTV Eintracht Bledeln III gegen SC Barienrode 9:7

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom MTV Eintracht Bledeln III ihr Heimspiel in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen den
SC Barienrode. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Obst / Duda den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Obst / Duda waren im Doppel gegen Schönknecht / Miethe nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mago / Tappert bekamen ihre Gegner Miethe /
Schröder indessen beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Knopf / Fett gelang es Jacobs / Hölscher im
Doppel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Constantin Mago gegen Vadim Schönknecht dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jens Obst bei
seinem 3:1 gegen Helge Miethe doch überlegen. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach einem Erfolg für Lukas Duda sah es in der
Box kurzzeitig aus, doch konnte Philipp Jacobs eine 2:0-Führung gegen Philipp Jacobs letztlich nicht
zu einem Sieg nutzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Mit 3:1 gewann Sven Tappert gegen Timo Schröder und gab dabei nur einen Satz her.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Lorenz Knopf zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Maris Miethe aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Jan Fette bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Den Sieg von Helge Miethe konnte Constantin Mago im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf Messers Schneide
stand derweil die Partie zwischen Jens Obst und Vadim Schönknecht, bevor sich der Gastspieler mit
11:7, 10:12, 11:9, 9:11, 18:20 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schönknecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit 3:1 gewann
indessen daraufhin Lukas Duda gegen Timo Schröder und gab dabei nur einen Satz ab. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Das Einzel zwischen Sven Tappert und Philipp Jacobs endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend
Lorenz Knopf in der Partie gegen Julian Hölscher, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Keinen Zähler beisteuern konnte Jan Fette im Spiel gegen Maris Miethe, das 0:3 verloren ging. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beim 3:1-Sieg von Obst / Duda gegen Miethe /
Schröder ging nur der erste Satz verloren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der MTV Eintracht Bledeln III nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SC Barienrode nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 5:3 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Gronau (MTV Eintracht
Bledeln III) bzw. gegen den TSV Gronau (SC Barienrode).

 Punkte:
 MTV Eintracht Bledeln III

Doppel: Obst / Duda (2), Mago / Tappert (0), Knopf / Fette (1) 
Einzel: C. Mago (1), J. Obst (1), L. Duda (1), S. Tappert (2), L. Knopf (1), J. Fette (0) 

 SC Barienrode
Doppel: Miethe / Schröder (1), Schönknecht / Miethe (0), Jacobs / Hölscher (0) 
Einzel: H. Miethe (1), V. Schönknecht (1), T. Schröder (0), P. Jacobs (1), J. Hölscher (2), M. Miethe
(1)


